
Feuerungskontrolleur mit eidg. Fachausweis 

(Berechtigt zum Führen einer Messstelle mit Auswertung der Messergebnisse,  

Öl und Gasfeuerungen) 

Modulübergreifende Abschlussprüfung 

Anmeldung über Sekretariat QSK-Feuko (Madeleine Brügger). 

Präsident der QSK ist Walter Tanner, Vertreter von Kaminfeger Schweiz in der Kommission ist 
Kurt Fischer 

 Vorbereitungstag auf die eidg. Prüfung 

Praxismodule   =   Bafu-
Messberechtigung 

Theoriemodule  Holzmessmodule 
(Messungen bis 70 KW) 

 VK1 

AT1 

Grundlagen 
über die 

Heizungs- 
und 

Feuerungs-
technik 

3 Tage 

MT1 

Grundlagen 
der luft-

hygienischen 
Emissions-

messtechnik 
 

3 Tage 

MT2 

Messtechnik 
gemäss 

Bafu-
Messempfehl

ung 
 

3.5 Tage 

BV1 

Verbrennung
stechnik und 
Brennstoff-

lehre 
 
 

3 Tage 

AB 1 + 2 

Auswertung 
und 

Beurteilung 
von 

Messresultat
en 

3.5 Tage  

LZ 1 + 2 

Lufthygienisc
he Zusam-
menhänge 
und Voll-

zugsaufga-
ben der LRV 

4 Tage 

 AT3 

Anlagetechnik 

MT3 

Holzfeuerungen 
/ Messtechnik 

gemäss BAFU-
Messempfeh-

lungen  

AB 3 

Holzfeuerun-
gen / Auswer-

tung und 
Beurteilung der 
Messresultate. 

Richtiges 
Betreiben von 

Holzfeuerungen 

 Visuelle 
Holzfeue-

rungs-
kontrolle 

 

Diese Module können mit dem 
Lehrabschluss erworben werden. Für die 
Messmodule MT1 und 2 bestehen 
„Abschlussprüfungen“. Weil es am Ende von 
ÜKs keine Prüfungen geben darf, wird die 
MT1-Prüfung als Leistungsübersicht 
bezeichnet. Die MT2-Prüfung ist vom 
Zeitpunkt so angesetzt, dass sie als eine 
Teilprüfung vom QV zählt. 

Das AT1 wird nicht als Modul geprüft, 
sondern „überall“ im schriftlichen und 
mündlichen QV.  

Dazu wurden von der QSK-Feuko 
Gleichwertigkeitsanerkennungen 
gesprochen. 

Das BV 1 war rund 15 Jahre lang ein Modul 
der Ausbildung zum Feuerungsfachmann mit 
eidg. FA. Es kommt aber in der Regel nicht 
vor, dass sich ein solcher Fachmann für den 
eidg. Abschluss zum Feuerungskontrolleur 
angemeldet. 

 Vor Beginn des Moduls MT3 muss das Modul MT1 
absolviert werden. 

Es sollte auch das VK1 absolviert werden. 

Im Kanton LU kann mit dem AB3 und dem 
eidg. FA Feuko die Messstelle geführt 
werden. 

Bisher wird nur in den Kantonen ZH und LU 
gemessen. BE kommt evtl. mit der Revision 
der LRV. 

 Visuelle 
Begutach-
tung vom 
Holz, son-
stiges ver-
branntes 
Material 
und die 
richte An-
feuerung. 

Es wird ein 
Rapport 
erstellt. 

 


